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Kloster- und Wallfahrtskirche Schönau 
 

Eucharistiefeier 
dienstags u. freitags 7.30 Uhr; samstags 18.00 Uhr (VAM); sonntags 

7.30 Uhr und 10.00 Uhr 
 

Allgemeine Beichtzeiten 
1. Freitag im Monat um 08.00 Uhr  

Samstag von 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr 

Sonntag um 07.00 Uhr und um 11.00 Uhr 
Werktag nach telefonischer Absprache 

 

 
 

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen: 
 

Donnerstag, 01.02., 19:00 Uhr – 20.30 Uhr Bibelteilen und Eucharistische Anbetung 
 

Freitag, 02.02., Darstellung des Herrn mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

7.30 Uhr Amt für alle, die in Kriegsgebieten leben müssen 
 

Mittwoch, 14.02., Aschermittwoch  
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilen des Aschenkreuzes 
 

Freitag, 03.03,. Herz-Jesu-Freitag,  

7.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Beichtgelegenheit 
 

Fastenpredigt - Wenn es dir gut tut – dann kommt 
Jeden Sonntag in der Fastenzeit um 17.00 Uhr mit musikalischer Gestaltung 
 

Kreuzwegandachten 

Freitags in der Fastenzeit um 18.00 Uhr 
 

 

 

Wir sind erreichbar 

Telefon: 09351 / 60 53 82-0; Anschrift: Schönau 28; 97737 Gemünden am Main 
Email: schoenau@franziskaner-minoriten.de; Website: https://kloster-schoenau.de/ 

 Jesmond   605382-12  Anselm  605382-11   

 Paul-Maria   605382-19  Lawrence  605382-17  Tobias   605382-10 
 

 

 

Die Sternsinger waren in Schönau unterwegs 
 

Sternsinger sind immer gern gesehen. Diese Erfahrungen machten Pater Jesmond, Bar-

bara Müller-Haidmann, Joachim Kracht und Stefan Köhler, als sie dieses Jahr den Segen 

zu Beginn des Jahres in die Schönauer Häusern brachten.  
 

Herzlichen Dank für die Spenden in Höhe von 355,00 EUR, die den Sternsingern über-

bracht worden sind. 
 

Die Sternsinger danken der Klostergemeinschaft für die Verpflegung nach dem dreistün-
digen Rundgang durch Schönau. 
 

 

 

Was ist der Blasiussegen? 
 

Am 3. Februar begeht die katholische Kirche das Fest des heiligen Blasius, der zu den 

„Vierzehn Nothelfern“ gezählt wird: Der im Jahre 316 durch Enthauptung ums Leben 
gekommene Märtyrerbischof soll nach der Legende durch seinen Segen einem Kind ge-

holfen haben, das an einer verschluckten Fischgräte zu ersticken drohte. 
 

So spenden die Priester den Gläubigen am Blasiustag oder auch nach den Messen am Fest 
„Darstellung des Herrn“ (2. Februar) über zwei gekreuzten brennenden Kerzen den 

Blasiussegen und beten: „Durch die Fürsprache des heiligen Bischofs und Märtyrers Blasius 

befreie und bewahre Dich der Herr von allem Übel des Halses und jedem anderen Übel.“  

 

mailto:schoenau@franziskaner-minoriten.de
https://kloster-schoenau.de/
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Geistliches Wort 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrbriefs,  
 

der Pfarrbrief, den Sie in den Händen halten, umfasst zum einen 
einige Wochen der Faschingszeit aber auch die Zeit ab Aschermitt-

woch. Mit dem 14. Februar beginnen wir die vierzig Tage der öster-
lichen Bußzeit. Die Fastenzeit bereitet uns vor auf Ostern. Das 

Wort „fasten“ aus dem Mittelhochdeutschen bedeutet etwa so viel 

wie „festhalten“, „beobachten“.  
Vierzig Tage zum Festhalten und vierzig Tage zum Beobachten.  

Nehmen wir diese Einladung der Fastenzeit an:  

 Beobachten wir uns selbst: Unsere Haltungen und Einstel-
lungen, unsere Gewohnheiten und Abläufe…  

 Halten wir fest: Was wirklich wichtig ist, was uns zum Leben führt, was die Men-
schen um uns herum leben lässt…  

 Lassen wir los: Was uns im Weg steht, was uns bremst und hemmt, was uns 

trennt von Gott und den anderen Menschen…  
 Feiern wir Ostern als Fest, das befreit und Leben schenkt!  

Kommen Sie gut in die Fastenzeit!  
 

Ihr Pfarrer Johannes Werst 
 

 

Unsere Geburtstagsjubilare 
 

76. Elisabeth Köhler Heinrich-Dehmer-Str. 8 1.2. 

76. Sieglinde Gloser Schönau 3 5.2. 

76. Otmar Rothermich Kaspar-Volpert-Str. 26 5.2. 

86. Norbert Schmitt Hammelburger Str. 7 5.2 

90. Margarethe Plenge Schönau 11 6.2. 

74. Maria Strohmenger Hofriethstr. 2 14.2. 

74. Paula Welpe Adelsberger Str. 13 14.2. 

75. Karl-Heinz Köhler Neuer Weg 35  17.2. 

94. Berthilde Lippert Schönau 7 23.2 

89. Ursula Johansson Schönau 22 17.2. 

85. Leni Reusch Kaspar-Volpert-Str. 20 27.2. 
 

 

 

Termine 
Mi, 14.2. Aschermittwoch 18.00 Uhr Wortgottesfeier mit Aschenkreuz 

Sa, 17.2. Jahreshauptversammlung FFW 19.30 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr 

So, 18.2. Valentinusfest 9.00 Uhr Gottesdienst, danach Hühnerver-
steigerung 

Di, 20.2. AK Jakobusbote 19.00 Uhr 

Do, 29.2. Seniorenausflug 13.30 Uhr Abfahrt an der Linde nach Hochenroth 

Sa, 3.3. Jahreshauptversammlung OGV 14.30 Uhr Gasthaus „Goldender Hahn“ 
 

 

 

 

Beiträge und Messbestellungen für die nächste Ausgabe bitte bis Sonn-

tag, 18. Februar 2024. Der nächste Jakobusbote erscheint Anfang März. 

 
Pfr. Johannes Werst 
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Altardienste  

 
 

Tag Mesner Kommunionhelfer Lektoren 

Do, 01. Feb Edith Müller  Edith Müller 

So, 04. Feb Stefan Köhler Stefan Köhler Stefan Köhler 

Do, 08. Feb Hanne Gutermuth  Hanne Gutermuth 

Sa, 10. Feb Evelyn Schnabel Evelyn Schnabel Evelyn Schnabel 

Mi, 14. Feb Anna-Lena Ils Anna-Lena Ils Anna-Lena Ils 

So, 18. Feb Ingrid Höfling Ingrid Höfling Jürgen Lippert 

Do, 22. Feb Helmtrud Köhler  Helmtrud Köhler 

Sa, 24. Feb Stefan Köhler Josef Geisel Josef Geisel 

So, 25. Feb Edith Müller (Taufe)   

Do, 29. Feb Evelyn Schnabel  Evelyn Schnabel 

So, 03. Mrz Anna-Lena Ils Anna-Lena Ils Michaela Köhler 

So, 03. Mrz Helmtrud Köhler  Helmtrud Köhler 
 

 

 

Messdienerplan- Alle Ministranten: Valentinus 
 

27.1. - 2.2. 3.2. - 9.2. 10.2. - 16.2. 17.2. - 23.2. 

24.2. - 1.3. 2.3. - 8.3. 9.3. - 15.3. 16.3. - 22.3. 

Marius Hartmann Josey Kraft Charlotte Erb Araon Ehrenfels 

Jens Hartmann Marie Holzinger Rosalie Dittrich Maximilian Görtler 
 
 

 

 

 

Seniorennachmittag 
 

Rückblick: Statt im Carport fand unsere Adventsfeier 

wegen des schlechten Wetters im Bürgerhaus statt. Vie-
len Dank an die Freiwillige Feuerwehr Seifriedsburg we-

gen der Überlassung ihres Raumes. Mit weihnachtlichen 
Liedern und Geschichten, mit Glühwein und Plätzchen 

verbrachten wir einen gemütlichen Nachmittag. Herzlichen Dank an Josef Kümmert für 

das Backen der Christstollen und Weihnachtsplätzchen. 

Fahrt zur Dorfgemeinschaft Hohenroth am Donnerstag, 29. Februar 2024 

Hierzu ergeht herzliche Einladung. Wir bekommen eine Führung und kehren anschließend 
ins Café ein. Abfahrt ist um 13.30 Uhr an der Linde. Wegen Bildung von Fahrgemein-

schaften bitten wir um Anmeldung bei Hannelore Gutermuth, Tel. 8376 und bei Helmtrud 

Köhler, Tel. 2864 bis zum 26.02.2024. Gäste sind herzlich willkommen. 
Hannelore Gutermuth und Helmtrud Köhler 

 

 

 

Vorschau Gottesdienste 
 

So, 03. Mrz 09.00 Uhr WGF Bußgottesdienst  Do, 07. Mrz 19.00 Uhr EF  Fr, 08. Mrz. 

19.00 Uhr Kreuzwegandacht   So, 10. Mrz 00.00 Uhr EF  Do, 14. Mrz 19.00 Uhr EF  
So, 17. Mrz 09.00 Uhr EF  Do, 21. Mrz 19.00 Uhr EF  Sa, 23. Mrz 18.00 Uhr EF Palm-

sonntag mit Palmweihe am Osterbrunnen  Do, 28. Mrz kein Gottesdienst  So, 31. Mrz 

09.00 Uhr EF Ostersonntag  Do, 04. Apr kein Gottesdienst 
 

 

 

Unsere Bücherei im Bürgerhaus 
ist freitags von 16:30 bis 18:00 Uhr geöffnet.  

Wir freuen uns auf jeden Besuch.   
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Patrozinium und Hühnerversteigerung 
 

Am Sonntag, den 18. Februar, feiern wir unser Valentinusfest. Den Fest-
gottesdienst zu Ehren des Hl. Valentin zelebriert Pfarrer Johannes Werst 

um 9.00 Uhr. 
 

Im Anschluss findet die traditionelle Hühnerversteigerung vor der Kir-
che statt. 
 

Die Kollekte und der Erlös der Hühnerversteigerung ist für unsere Kirche. 
 

 

 

 

Caritas-Frühjahrssammlung 
 

„Dein Herz ist gefragt!“ – mit dieser Bitte wenden wir uns an Sie! 

Öffnen Sie Ihre Herzen für Menschen in Not in unserer Gemeinde 
und Region und unterstützen Sie sie mit einer Spende.Mit einer 

Spende wird die Arbeit der Caritas in unserer Kirchengemeinde, 

im Kreis und in der Diözese unterstützt. Unsere Kirchenge-
meinde sowie der Diözesanverband erhalten je 30 Prozent, der 

Kreis Caritasverband 40 Prozent. 
 

Ein separater Spendenaufruf liegt diesem Jakobusboten bei.  
 

Nähere Infos zur Caritas vor Ort https://www.caritas-msp.de/ 
 

 

 

Die Sternsinger wurden herzlich empfangen 
 

In einem Gottesdienst am 6. Januar wurden unsere Sternsinger 

feierlich von Pastoralassistenin Lara Richter entsendet. 
 

Im Anschluss gingen sie in Seifriedsburg und Reichenbuch von 
Haus zu Haus.  
 

Sie sammelten einen Betrag von 1.396,00 Euro, der Kindern 

weltweit zugutekommen wird. Vielen Dank für Eure Spende. Die Schwerpunktländer der 

diesjährigen Aktion waren in Südamerika rund um den Amazonas.  
 

Ein Dankeschön und ein großes Lob an Alissa Fella, Aron Ehrenfels, Charlotte Erb, Finja 

Scheller, Jens Hartmann, Joel Hahn, Josy Kraft, Marie Holzinger, Noah Hahn, Rosalie 

Dittrich, die bei der Sternsingeraktion mit dabei waren. Herzlichen Dank an Clara Hart-
mann für die Organisation in diesem Jahr. 
 

Ein Foto von unseren Sternsingern gibt es in den „Seischbürchr Bildlich“ 
 

 

 

Weihnachtskonzert der Musikkapelle Seifriedsburg 
 

Herzlichen Dank an alle Besucherinnen und Besucher 
unseres Weihnachtskonzerts 2023. 
 

Über euer Kommen, den Applaus und die großzügigen 

Spenden in Höhe von 1.092 € haben wir uns sehr gefreut. 
 

Wir runden diesen Betrag auf und überweisen 1.150 € an 
das Kinderhospiz Sternenzelt Mainfranken e. V.  
 

Einen besonderen Dank auch an den Obst- und Garten-

bauverein für die Glühweinspende sowie an Silke und 
Hubert Hahn für die Bereitstellung des Hofes für den Glühweinausschank. 

Eure Musikkapelle Seifriedsburg  

https://www.caritas-msp.de/
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Darstellung 
des Herrn -  
Lichtmess 

  

40 Tage nach Weihnachten, am 2. Februar, feiert die Kirche das Fest der Darstellung des 

Herrn. In den Schriften der Bibel – besonders im Alten Testament – taucht oft die Zahl 40 

in Verbindung mit verschiedenen Zeiteinheiten auf: 40 Tage und Nächte dauerte die Sint-
flut und ebenso lange Zeit ist der Prophet Elija unterwegs, bis er den Berg Horeb erreicht, 

wo Gott ihn erwartet. 40 Jahre zog das Volk Israel durch die Wüste, bevor es das gelobte 
Land erreichte. Und Jesus schließlich verbrachte 40 Tage und Nächte in der Wüste, bevor 

er begann, in der Öffentlichkeit von Galiläa zu wirken. All diesen verschiedenen 40er-

Fristen ist etwas gemeinsam: es geht um Zeiten der Klärung und Vorbereitung. Sie werden 
durchlebt, bevor Gott sich ‘zeigt’, bevor er seinen Willen offenbart, seine gute Absicht mit 

den Menschen. Darauf verweist in der biblischen Symbolsprache die Zahl 40. 
 

In der Lebensgeschichte Jesu, wie sie im Evangelium des Lukas überliefert wird, war die 

‘Darstellung Jesu im Tempel’ ein solches Ereignis, bei dem Gottes gute Absicht, sein Wille 

zum Heil des Menschen, offenbar wurde. 
Es war jüdischer Brauch, dass jeder erstgeborene Sohn 40 Tage nach der Geburt zum 

Tempel gebracht werden sollte. Heute wissen wir, dass die 40 Tage – 6 Wochen – nach 

der Geburt eine Zeit enger Bindung zwischen Mutter und Kind sind, eine Art Schutzraum 
für die Entfaltung dieser Beziehung. 

Den Eltern Jesu ging es nach Ablauf dieser Frist natürlich nicht um eine Taufe, aber das 
Kind sollte im Hause Gottes vorgestellt werden und Vater und Mutter wollten Dank sagen 

für das Kind. Bei dieser Gelegenheit begegnet der Heiligen Familie der Greis Simeon, er 

nennt Jesus das Licht der Welt. Für Simeon ist diese Begegnung der große Trost seines 
Lebensabends.  
 

Als Zeichen des Lichtes, von dem Simeon spricht, werden am 02. Februar in vielen Kir-

chen Kerzen geweiht. Sie erinnern auch daran, dass das Tageslicht jetzt zunimmt und die 
Nächte kürzer werden. Der Name ‘Lichtmess’ übrigens ist wohl abgeleitet von den Lich-

tern und Kerzen, die oft in einer Messe geweiht werden.         Quelle www.familien234.de   

 
Laura & 

Lukas 
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Erinnerung an Pater Günther 
 

Nach dem Pater Bernward Ende 1990 nach Würzburg ging, 
übernahm Pater Günther, damals Guardian des Klosters 

Schönau, zusätzlich die Seelsorge in Seifriedsburg. 
 

Das hieß aber auch, dass viele Aufgaben, um die sich bisher 
Pater Bernward gekümmert hat, nun durch Pfarrgemeinde-

rat und Kirchenverwaltung zu erledigen waren. 
 

In einigen Sachen war er sehr pflegeleicht. 
Anstatt in Kutte erschien er zu seinem ersten Gottesdienst 

in Jeans und Lederjacke und machte in der Sakristei gleich 

ein paar Scherze. 
 

Auch in seiner Kleidung für die Gottesdienste war er legere 
unterwegs – statt zu raffende Leingengewänder und Para-

mente, für die man Hilfe zum Ankleiden brauchte, hatte er 
seine Mantelalbe und die passende Stola immer dabei und war innerhalb von Sekunden 

für den Gottesdienst bereit. 
 

Er erschien oft nur wenige Minuten vor Gottesdienstbeginn. 
 

Ohne Stress und mit freundlichem Lächeln begrüßt er jeden per Handschlag in der Sak-
ristei, um dann anschließend die offenen Fragen von Mesner, Messdienern und Organist 

zu beantworten. 
 

Nach seinem Abschied Ende Februar 1996 aus Schönau, um zukünftig in Köln zu wirken, 
war die erste Phase seines Wirkens in Seifriedsburg vorbei. 
 

Zu einigen Seifriedsburgern ist der Kontakt auch zu seiner Zeit in Köln nie abgerissen. 
 

2009 kam er erneut als Quardian ins Kloster Schönau. 
 

2017 – nachdem Pater Lukas nach über 20 Jahren Stationar in Seifriedsburg war, kam 
Pater Günther wieder zu „seinen Seifriedsburgern“ zurück. 
 

Er wurde zum Ende August 2020 seitens des Bistums im Rahmen der Neuorganisation 

des pastoralen Raumes von seinem Stationarvertrag entpflichtet. Dies hat ihn sehr ge-

troffen und in der Folgezeit machte er sich auch etwas rar in Seifriedsburg. Viele vermiss-
ten ihn und fragen nach ihm.  
 

Nach ein paar Monaten ließ er sich wieder öfter für Gottesdienste in Seifriedsburg eintei-

len und kam gerne und schätzte die vertrauten Menschen. 
 

In den letzten beiden Jahren seines Lebens kämpft er mit Krebs. Dies kostet ihn viel 

Kraft und er vermisste in den Zeiten der Chemobehandlungen das eigene Halten der 

Heiligen Messen. Dies war im immer ein besonderes Anliegen gewesen. Seinen letzten 
Gottesdienst feierte er am Sonntag, 22. Oktober, mit „seiner“ Kirchgemeinde 

Seifriedsburg. 
 

Lieber Gott, wir danken dir für die Zeit, die wir mit Pater Günther gemeinsam erleben 
durften. Lass ihn ruhen in Frieden.            Stefan Köhler 
 

 

IMPRESSUM 
Herausgeber: Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus der Ältere Seifriedsburg 

Redaktion: Stefan Köhler,  609262,  stefkoeh@gmx.de; Karl-Heinz Köhler,  

8951,  karlh.koehler@t-online.de; Anna-Lena Ils,  anna-lena-home@gmx.de 
Internet: http://www.pg-sodenberg.de 

Druck: papisimo.de 97737 Gemünden am Main; Auflage: 225 Stück;  

Bankverbindung: Sparkasse Mainfranken, IBAN: DE61 7905 0000 0043 4832 70, 
BIC: BYLADEM1SWU; Kontoinhaber: Katholische Kirchenstiftung Seifriedsburg 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
Pather Günther + 14.12.2023 

mailto:stefkoeh@gmx.de
mailto:karlh.koehler@t-online.de
mailto:anna-lena-home@gmx.de
http://www.pg-sodenberg.de/
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„Wer sieht mich?“ 
„Abendgesänge“ mit Sänger*innen, Musiker*innen und Lehrer*innen der Staatlichen 

Realschule Gemünden  
 

Ausnahmsweise am Donnerstag, 29. Februar 2024 werden die „Abendgesänge“ des Pas-
toralen Raums Gemünden um 19.00 Uhr im neuen Musiksaal von Sänger*innen und 

Musiker*innen der Staatlichen Realschule Gemünden im Zusammenwirken mit der Fach-

schaft Religion gestaltet. Begleitet von ruhigen und bewegten Liedern werden Schü-
ler*innen und Lehrer*innen Texte vortragen, die einen Blick in Vergangenheit, Gegen-

wart und Zukunft richten. 
 

 

 

Weltgebetstag 2024 aus Palästina 
 

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass „… durch das Band des Friedens“ 
 

Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des 
palästinensischen Komitees beten, dass von allen Seiten das Men-

schenmögliche für die Erreichung eines gerechten Friedens getan wird. 

So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden Zeit dazu 

beitragen, dass - gehalten durch das Band des Friedens - Verstän-

digung, Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel 
und Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland. 

 

Am Freitag, 01. März 2024 um 19 Uhr in der evangelischen Kirche 

Weickersgrüben sind Sie herzlich eingeladen, um auf die Stimmen von Frauen aus 
Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in der Region zu hören und sie zu teilen. Die 

Gebetsstunde wird musikalisch von der Gruppe Kreuz & Quer aus Wolfsmünster gestaltet. 

Im Anschluss treffen wir uns zum gemütlichen Ausklang in der alten Schule in 
Weickersgrüben. 
 

 

 

Herzlichen Dank und Hellau! 
 

Die Vorstandschaft der IG Waachkratzer bedankt sich herzlich bei 

allen Gästen  für Euer Kommen und Feiern, unseren Akteuren für 
die wunderbaren Beiträge als Bütt oder Tanz und unseren vielen 

Helfern bei den Vorberitungen und an den beiden Abenden.  

Dank Euch war es ein wunderschönes und gelungenes Sitzungswo-
chenende 

Wir freuen bereits jetzt schon auf die Sitzungen in 2025 mit Euch 
allen!                                Vorstandschaft IG Waachkratzer 

 

 

Hauptversammlung des OGV 
 

Liebe Mitglieder und Freunde des Obst- und Gartenbauvereins, unsere 

Jahreshauptversammlung findet dieses Jahr am Sonntag, den 03. 
März 2024, um 14.30 Uhr im Gasthaus GoldenerHahn mit Kaffee und 

Kuchen statt.  
 

Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Interessenten mit 
Kindern aus Seifriedsburg, Schönau und Reichenbuch. 

Wir freuen uns, wenn wir bei einer Brotzeit Eure Wünsche, Anregungen 
und Ideen erfahren würden. 
 

Wir freuen uns über Euer zahlreiches Erscheinen.       Die Vorstandschaft 
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Klingelbeutel und Kollekten 
  
 

Es waren im Körbchen 2023 2022 2021 

Adveniat-Kollekte an Weihnachten 1016,16 € 1.206,56 € 1.332,40 € 

Weltmissionstag der Kinder an Weihnachten 19,77 € 30,10 € 24,21 € 
 

Es waren im Körbchen 2024 2023 2022 

Kollekte Afrikanische Mission am 6.1. 71,15 € 90,52 € 63,70 € 

Sternsinger-Aktion  1.396,90 € 1.169,00 € 210,00 € 

Einzahlung Kirchgeld 2.845,20 € 2.642,50 € 3.543,90 € 

Beiträge Caritas Sozialstation 315,40 € 330,60 € 362,80 € 
 

 

Kirchenkollekten in diesem Monat 
Termin Bezeichnung Zweck 

Lichtmess, 1.2. Kerzen-Kollekte Kauf von Kerzen für unsere Kirche 

Valentinus, 18.2. Heizungskollekte Für unsere Kirchenheizung  
 

Wir gedenken im Februar folgender Verstorbener! 
 

  01.2.1996 Agnes Fella   15.2.1998 Julius Kümmert 

  02.2.1953 Auguste Köhler   15.2.1970 Otto Strohmenger 

  02.2.1956 Luise Schubert   16.2.2017 Justina Strohmenger 

  02.2.2012 Gisela Pröschl, Schönau   16.2.2019 Lieselotte Egert, Schönau 

  03.2.1965 Anton Lippert   18.2.1992 Katharina Kneier 

  03.2.2006 Rosa Schreivogel   19.2.1980 Rosa Kümmert 

  03.2.2001 Franz Demel   19.2.1995 Eugen Lengler 

  04.2.1974 Johann Fella   20.2.1994 Johann Hartmann 

  05.2.2008 Elisabeth Betz   21.2.1953 Berta Strohmenger 

  05.2.2011 Michael Schüpfer   21.2.1953 Eleonore Reusch 

  06.2.1996 Ernst Fella   21.2.1985 Aurelia Welpe 

  09.2.1954 Rita u. Paul Köhler, Kinder   22.2.1976 Br. Alois Ziegler, Kl.Schö. 

  09.2.2018 Gerald Strohmenger   23.2.1997 Alois Lippert 

  11.2.1954 Otto Kreckel   23.2.2005 Karl Fella 

  11.2.1987 Anna Fella   26.2.1980 Johann Kreckel 

  11.2.2010 Wolfgang Kümmert   26.2.1994 Paul Legedza, Schönau 

  13.2.1952 Franz Brust   26.2.1999 Katharina Seufert, Schö. 

  14.2.2001 Hans Brandenstein   26.2.1999 Margot Strohmenger 
    

 

 

Tot sind nur diejenigen, die vergessen werden 
 

 

Kontakte zu Pfarrer und Parrbüros 
 

Pfarrer Johannes Werst: 09357-90 98 655  johannes.werst@bistum-wuerzburg.de 

Pfarrbüro Gemünden Obertorstraße 1,  09351 3257, E-Mail: pastoraler-
raum.gemuenden@bistum-wuerzburg.de, Montag, Mittwoch und Donnerstag 9:00 bis 

17:00 Uhr, Dienstag 9:00 bis 19:00 Uhr, Freitag 9:00 bis 15:00 Uhr 

Pfarrbüro Wolfsmünster Am Schloß 12  Tel. 09357 288 Dienstag 8:30 bis 10:00 Uhr 
Pfarrbüro Gräfendorf Kirchweg 10 . 09357 261 Dienstag, 10:30 bis 12:30 Uhr  

mailto:johannes.werst@bistum-wuerzburg.de
mailto:pastoraler-raum.gemuenden@bistum-wuerzburg.de
mailto:pastoraler-raum.gemuenden@bistum-wuerzburg.de
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Unsere Gottesdienste im Februar 
 

Donnerstag, 01.02. – Donnerstag der 4. Woche im Jahreskreis  
„Lichtmessfeier“ mit Kerzenweihe und Blasiussegen – Kollekte für den Kerzenkauf 

  19.00 Uhr MF Rudolf Reusch u. Angeh. Reusch u. Fella, Kaspar-Volpert-Str.  

verst. Walter, Gisela und Gerd Pröschl u. Angeh., Hammelburger Str. 7 
 

Sonntag, 04.02. – 5. Sonntag im Jahreskreis „Blasiussegen“ 
 

  9.00 Uhr MF verst. Fam. Brandenstein u. Blum, Jakobusstr. 6 

verst. Vinzenz Strohmenger u. Angeh. Fam. Göbel u. Angeh., Kaspar-Volpert-Str. 10 

verst. Agnes u. Franziska Fella u. verst. Angeh., Kaspar-Volpert-Str. 13 
verst. Rosa, Michael u. Emilie Köhler u. verst. Resi Morber, Adelsberger Str. 1 

verst. Maria u. Johann Köhler und verst. Söhne u. Angeh., Adelsberger Str. 8 
 „Kerzen-Kollekte für unsere Kirche“ 

 

Donnerstag, 08.02. – Hl. Hieronymus Ämiliani 

 18.30 Uhr Rosenkranz für verst. Wiltrud Fella 
 19.00 Uhr MF verst. Wiltrud Fella (3. Sterbeamt) 

verst. Rosa Halbritter, Maria Christ u. Verst. der Fam., Hofriethstr. 1   
 

Samstag, 10.02.- Hl. Scholastika 

 18.00 Uhr MF mach Meinung 
 

Sonntag, 11.02. – 6. Sonntag im Jahreskreis  
 

  Kein Gottesdienst in Seifriedsburg 
 

Mittwoch, 14.02. – Aschermittwoch – Beginn der Fastenzeit 

 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier ,  Segnung und Auflegung der Asche 
 

Donnerstag, 15.02. – Donnerstag nach Aschermittwoch 

  Kein Gottesdienst in Seifriedsburg 
 

Sonntag, 18.02. – Valentinusfest „Kollekte für unsere Kirchenheizung“ 
 

  9.00 Uhr Festgottesdienst für die leb. u. verst. Wohltäter unserer Kirchengemeinde 
verst. Günter Strohmenger u. verst. Hahn – Strohmenger, Hofriethstr. 2 

verst. Wolfgang (Jahrtag), Hermann Kümmert sowie verst. Angeh. 

Kümmert, Volpert, Köhler, Höllricher Str. 6 
für die Verstorbenen der IGW 

verst. Anni Strohmenger, Wolfsmünsterer Str. 3 

Weihe von Andachtsgegenständen 
Nach dem Gottesdienst Hühnerversteigerung 

 

Donnerstag, 22.02. – Kathedra Petri, Fest 

 19.00 Uhr MF Verst. der Fam. Schmitt – Strohmenger, Hammelburger Str. 20 
 

Samstag, 24.02. – Hl. Matthias, Apostel, Fest 

 18.00 Uhr MF verst. Fam. Lengler, Bühler u. Angehörige, Jakobusstr. 1 

verst. Eugen Köhler (2. Sterbeamt), Adelsberger Str. 
 

Sonntag, 25.02. – 2. Fastensonntag 
 

 Kein Gottesdienst in Seifriedsburg 

 11.00 Uhr Tauffeier Freddi Fischer, Höllricher Str. 9  
Donnerstag, 29.02. – Donnerstag der 2. Fastenwoche – Vorfeier „Herz-Jesu-Freitag“ 

 19.00 Uhr MF verst. Eva (Jahrtag) u. Richard Wehner, Kaspar-Volpert-Str. 13 
 

Sonntag, 03.02. – 3. Fastensonntag 
 

  9.00 Uhr MF Wort-Gottes-Feier als Bußgottesdienst 
 

Donnerstag, 07.03. - Hl. Perpetua u. Hl. Felizitas 

  19.00 Uhr MF nach Meinung 

Die Vorabend-

messen am 
Samstag finden 

um 18.00 Uhr 

statt 



Beilage zum Pfarrbrief Februar 2024

Seischbürchr Bildlich

Weihnachtskonzert der Musikkapelle    
Fotos: KH Köhler

Historische Krippe in der Klosterkirche Schönau



Bumerang-Projektchor an Hl. Abend    
Foto: KH Köhler

Aussendung der Sternsinger    
Foto: Michaela Köhler

Schönauer Sternsinger
Foto: Elfriede Grob
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